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Tag der Archive

Kommunikation im Geheimen.
Einblicke in die Stasi-Akten

Veranstaltungsort  |  Veranstalter: 

Stasi-Unterlagen-Archiv Dresden
Riesaer Straße 7 (Eingang D)
01129 Dresden
Telefon: 0351 2508-0
Mail: astdresden@bstu.bund.de 
Web: www.bstu.de

Bildnachweis: 
Titel: Bild einer Raumüberwachung der 
Stasi in einem Hotelzimmer. Quelle: BStU, 
MfS, BV Dresden, Abt. 26, NR. 8155, Neg. 
17; Gestaltung: Pralle Sonne
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10:00 – 18:00
Bürgerberatung
Vom Antrag zur Akte

Wir geben Einblick in die Antragsbearbeitung und beantworten 
Fragen zur Antragstellung, Recherche und Vorbereitung der Akten-
Einsicht. Sie können Ihren Antrag auf persönliche Akteneinsicht 
direkt vor Ort stellen. Bitte bringen Sie dafür ein gültiges Personal-
dokument mit.

10:00 – 18:00
Themenstationen 

∙   „Lieber Hans…“ Die vertraulichen Berichte der Stasi an die  
SED-Bezirksleitung Dresden 
Parteiinformationen an Hans Modrow

∙   Interne Kommunikation. Wie die Stasi sich selbst überwachte 
Telefonmitschnitte aus der Bezirksverwaltung Dresden

∙   Gesteuerte Kommunikation 
Berichterstattung von Inoffiziellen Mitarbeitern der Stasi 

∙   Abhören von Kommunikation 
Raum- und Telefonüberwachung am Beispiel des Hotels Bellevue

∙   Postüberwachung 
Präsentation von der Stasi abgefangenen Briefen und Postkarten

Tag der Archive

Kommunikation im Geheimen.
Einblicke in die Stasi-Akten

„Streng vertraulich“ und „geheim“ war das in den Dienstzimmern 
und Abhörstationen der Stasi Gesprochene, Geschriebene und 
Gehörte. Damit es geheim blieb, bedurfte es klarer Kommunika-
tionsregeln nach innen und nach außen, beispielsweise Losungs-
wörter, Legenden oder Decknamen. Medien wie Akten, Tonbänder 
und Datenbanksysteme dienten der Sicherung der abgehörten 
Inhalte.

Passend zum Rahmenthema des diesjährigen Tages der Archive 
„Von der Depesche bis zum Tweet“ zeigt das Stasi-Unterlagen-
Archiv Dresden, wie die Stasi untereinander und mit anderen 
Dienststellen kommunizierte, und wie sie Kommunikation ver-
meintlicher Staatsfeinde abhörte und mitlas. 

Programm  

10:00  |  14:00  |  16:00    
Archivführung
Auf den Spuren der Stasi

Im Stasi-Unterlagen-Archiv Dresden werden 8.239 Regalmeter 
Akten und über 3 Millionen Karteikarten aufbewahrt. Sie sind 
das Erbe der ehemaligen Stasi-Bezirksverwaltung. Bei Rund-
gängen durch die Magazinräume erläutern ArchivarInnen die 
Besonderheiten der Stasi-Akten.


